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Gemeinden erleichtert über Ergebnis der Hartz-IV-Vermittlung

Land muss Zahlungen des Bundes an Kommunen weiter geben

Stuttgart. Die Städte und Gemeinden im Land sind erleichtert darüber, dass die Zusammenlegung von Arbeitlosen- und Sozialhilfe im Vermittlungsausschuss gerade noch rechtzeitig vereinbart worden ist. Der Gemeindetag fordert die Landesregierung auf, die Zahlungen des Bundes voll an die Kommunen weiterzugeben.

Im Vorgriff auf die Hartz-IV-Gesetze hatte der Bund bereits die Zahlung von Unterkunftskosten an Arbeitslosenhilfeempfänger den Kommunen übertragen. Mit Hartz IV leiste der Bund den Kommunen jetzt einen finanziellen Ausgleich dafür. „Die Landesregierung muss diese Erstattungen und eigene Ersparnisse voll an die Kommunen weiterleiten, denen das Geld ausschließlich zusteht. Das ist kein Bundeszuschuss zur Sanierung des Landeshaushalts,“ mahnte der Hauptgeschäftsführer des Gemeindetags, Dr. Christian O. Steger.

Die Unterkunftskosten Langzeitarbeitsloser werden künftig von Stadt- und Landkreisen getragen. Das Land spart dadurch nach eigenen Angaben rund 132 Millionen Euro jährlich am Wohngeld. Leite das Land die Erstattungen des Bundes und seine eigenen Ersparnisse nicht an die Kommunen weiter, entstehe in deren Haushalten ein Fehlbetrag, der nicht ausgeglichen werden könne. „Eine Sanierung des Landeshaushalts zulasten der Städte, Gemeinden und Kreise ist nicht zu verantworten,“ sagte Steger. „Es kommt jetzt darauf an, dass die Landesregierung die berechtigten Interessen der Städte und Gemeinden anerkennt. Sonst wird Hartz IV für uns zu einer Riesenpleite“.

Der Gemeindetag bezweifelt, dass die im Vermittlungsausschuss vereinbarten Zahlungen des Bundes tatsächlich ausreichen, die kommunalen Aufwendungen zu decken. Sei das nicht der Fall, müsse die Bundesregierung zu ihrer Nachschussverpflichtung stehen. Die vom Bundeskanzler angekündigte Entlastung der Kommunen werde sonst nicht eintreten. 
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